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Akut-Pflegebetten 
 
Die Arbeiterkammer Wien spricht sich für einen Ausbau von kurzfristig 

genützten Akut-Pflegebetten aus. 

 
Bei PatientInnen in Spitalsbehandlung kommt es immer wieder zu Schwierigkeiten bei der 
Entlassung der bereits medizinisch versorgten PatientInnen, die aber noch gepflegt werden 
müssen. Der Patient/die Patientin benötigt zwar keine medizinische Spitalsbehandlung mehr, 
er/sie kann aber noch nicht entlassen werden, wenn keine Angehörigen zur Verfügung stehen, die 
für eine Übergangszeit die Pflege übernehmen können.  
 
Da eine unerwartete ad hoc Überweisung in ein Pflegeheim aufgrund der Knappheit der in den 
Pflegeheimen verfügbaren Plätze oft nicht durchgeführt werden kann, blockiert der Patient/die 
Patientin dann über einen unnötig langen Zeitraum ein teures Spitalsbett.  
 
Die kurzfristige pflegerische Nachbetreuung von SpitalspatientInnen sollte mittels kurzfristig 
nutzbarer Akut-Pflegebetten garantiert werden. In der Schweiz beispielsweise besteht dieses 
Modell der schnell verfügbaren (maximal innerhalb von drei Tagen) Kurzzeitpflegebetten für 
einen Zeitraum von bis zu drei Monaten schon seit Jahren erfolgreich, was unter anderem zu 
einer wesentlichen Kostensenkung im Spitalsbereich beitrug. 
 
Da der Aufenthalt in einem Pflegeheim für den Patienten angenehmer und komfortabler ist als 
der Aufenthalt im Spital und dazu noch ein Pflegebett wesentlich günstiger kommt als ein 
Spitalsbett, wäre der Ausbau von sehr kurzfristig verfügbaren Akut-Pflegeplätzen auch in 
Österreich sinnvoll. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


